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Kurzinhalt:

Die vorliegende Arbeit beschreibt das Erstellen eines Modells zur Ermittlung des
Energieverbrauchs von elektrisch angetriebenen Fahrzeugen und die Umsetzung in
dem mikroskopischen Verkehrssimulator MovSim.

Zunächst werden ein physikalisches Modell zur Berechnung der benötigten Motor-
leistung vorgestellt und anhand der Grundlagen elektrischer Maschinen die perma-
nenterregte Drehstromsynchronmaschine für das Verbrauchsmodell ausgewählt.
Sie bietet den höchsten Wirkungsgrad bei kleinem Bauvolumen und ist daher am
weitesten verbreitet. Auf Basis der physikalischen und mathematischen Zusam-
menhänge in der permanenterregten Drehstromsynchronmaschine wird ein
Rechenweg dargelegt, um den Wirkungsgrad der Maschine bei gegebener Fahr-
zeugsituation zu maximieren, indem mit dem Phasenversatz zwischen Spannung
und Stromstärke die Blindleistung der Maschine minimiert wird. Die Implementation
dieses Rechenwegs auf Basis der Wirkungsweise des Simulators wird beschrieben.

Schließlich werden konkrete Simulationen ausgewählt und entwickelt, mit denen
das Modell getestet wird. Deren Ergebnisse, welche nah an den in der Realität auf-
tretenden Werten liegen, werden ausgewertet und diskutiert.
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